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Rahmendaten

• Mathematischer Logiker
(& Bergführer) an der 

TU Wien, Institut für 

Diskrete Mathematik 
und Geometrie

• In diverse FWF Projekte mitgearbeitet (5 Jahre Grenze 
überschritten)

• MC Fellow in Siena, Italien Februar 2005 bis Jänner 
2007 (plus 4 Monate in der Arbeitslosen)

• Erfahrung mit 5 incoming MC Fellows nach Wien an 
unserem Institut



Gründe für ein MC Antrag

• guter Forscher für 

Kooperation

• keine Stelle zu Hause

• sehr angesehen

• gut bezahlt

• Auslandserfahrung

• (offizieller Grund) Mobilität schafft 

Wissenszuwachs und strukturiert den 

europäischen Forschungsraum



Der Antrag - Formteil

• viel Informationen vom 
Partner notwendig

• genau den Beipacktext 
lesen

• elektronische System 

ändert sich oft, besser 
kein Computer-Analphabet

• Heiratsstatus

• elektronisches System ist nicht failsafe, rechtzeitig 

damit anfangen



Der Antrag – Formloser Teil

• nicht zu viel

• die Evaluatoren sind Profis, 

aber nicht unbedingt vom Fach,
daher …

• klare Einleitung und klare 

Darstellung, möglichst wenig
als bekannt vorraussetzten

(„der und der ist ja bekannt“)

• Ehrlich – nicht das Blaue vom

Himmel erzählen



Einreichung

• Alle Dokumente dabei?

• Alle Unterschriften da?

• Deadlines beachten – die Post braucht auch

• Elektronische Systeme sind zur Deadline hin

permanent überlastet



Warten



Schlecht:

The treatment of natural language predicates is of fundamental 

importance for understanding natural languages and the recognition 

of images and gestures. Thus, only with a deep understanding of 

vagueness the development of natural and multimodal interfaces 

that respond intelligently to speech and language, vision, gesture, 

haptics and other senses, can be carried out.

Abgelehnt – was nun

• Formteil – selber Schuld

• nicht aufgeben

(in unserer Umgebung 100% Erfolg
bei Zweiteinreichung!)

• nicht zu viel!

• Ehrlichkeit – Profis als Evaluatoren



Gut:

By undertaking the project at Community level the applicant, who

has worked in several research projects by the Austrian Research

Fund, and has participated in many bilateral exchange programs, 

will help to connect these different research activities carried out on 

national level. Additionally, the applicant will have the opportunity to 

participate and contribute to a Research Training Network, which is 

currently in preparation.

Abgelehnt – was nun

• Formteil – selber Schuld

• nicht aufgeben

(in unserer Umgebung 100% Erfolg
bei Zweiteinreichung!)

• nicht zu viel!

• Ehrlichkeit – Profis als Evaluatoren



Warten



Antrag angenommen

• Vertragsvorbereitungen
macht hoffentlich der Host, sicher kann man sich aber 
nicht sein

• Vertrag Host – EU
kompliziert und langwierig

• Vertrag Host – Fellow
normalerweise einfach

• langsam mahlen die Mühlen
genügend Zeit nehmen



Persönliche Vorbereitungen

Wohnungssuche 
gerade in Universitätsstädten nicht ganz einfach



Persönliche Vorbereitungen

Alle Genehmigungen und Dokumente

Codice Fiscale

Bankkonto

Vertrag mit Uni

Aufenthaltsgenehmigung

Wohnungsvertrag

Meldezettel

europäische

Gesundheitskarte



Endlich angekommen

Die Arbeit kann beginnen:

Sprache

Konferenzen

Unterrichtstätigkeit

Artikeln

Feiern

neue Freunde

Urlaub



Während des Jahres

• wissenschaftliche
Arbeit

• jährliche Berichte

– Zwischenbericht

nach 1. Jahr

– umfangreicher

Endbericht



Post mortem

• Fragebögen

• ERG Grant beantragen

• ?? Pensionszahlungstransfer



Wichtige Punkte

• Antrag:

– Evaluatoren sind Profis aber nicht unbedingt 

vom Fach

– nicht zu viel

– ehrlich

• nochmals versuchen bei Ablehnung

• nicht mehr nur Jungwissenschafter

• gute Kommunikation mit dem Host



Mein Koffer aus Siena

• diverse Veröffentlichungen und neue Kontakte

• die schönsten Gegend der Welt

• viele neue
Freunde

• eine Stadt die
für mich zur

ersten Heimat

geworden ist



Herzlichen Dank

und viel Erfolg auf einem

teils mühseligen Weg, der sich

aber lohnt!
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